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Die Salutſchüſſe des Friedens
Vor neunzehn Jahren ſtanden die deutſchen Heere am Rhein

und es nahmen jene denkwürdigen Schlachten ihren Anfang
welche die Entſcheidung in dem deutſch franzöſiſchen Kriege herbei
führten und im europäiſchen Staatenverhältniß eine große Ver
änderung bewirken ſollten Heute weilt Deutſchlands Kaiſer auf
britiſcher Erde und umarmt die Königin von England ſeine
Großmutter Der Empfang iſt ein überaus glänzender Das
deutſche Geſchwader mit dem Hohenzollern an der Spitze welches
die lange Reihe der engliſchen Kriegsſchiffe paſſirt die Elite Regimenter
der engliſchen Armee welche zu Land Spalier bilden der reiche
Flaggenſchmuck der Donner der Kanonen die Maſſe von
Schiffen auf denen ſich Neugierige befinden fürwahr ein groß
artiger Anblick Die Aeußerlichkeiten treten jedoch zurück neben
dem perſönlichen und dem politiſchen Moment Was das per
ſönliche Moment betrifft ſo hat die Welt ein ſolches Schauſpiel
och niemals geſehen Die Großmutter trägt die engliſche
Königskrone und die Kaiſerkrone Jndiens und in ihrem
Reiche geht die Sonne nicht unter Der Enkel ſteht an der
Spitze des deutſchen Reiches und ſein Kanzler heißt Bis
marck Wann wären jemals ſolche weltgebietende Staaten in
ſo nahdr Familienverwandtſchaft vereinigt geweſen Die Macht

des Kontinents iſt in dem Enkel die Herrſchaft zur See iſt
in der Großmutter vertreten Die geiſtige Verwandtſchaft der
beiden Nationen ſteht im Einklang mit den Familienbeziehungen
der beiden Höfe

Die Begeiſterung des Moments läßt das engliſche Volk wohl
kanm zum Nachdenken kommen Nachdem es aber in England
immer Lente giebt welche dem Strome entgegen eine beſondere
Meinung haben ſo werden trotz des berauſchenden Glanzes der
Feſte Betrachtungen nicht zu unterdrücken ſein welche an die be
rühmten Betrachtungen des Neuſeeländers erinnern der die
Ruinen Londons beſucht Wenn wir von dem politiſchen Mo
mente der Begegnung ſprechen ſo denken wir nicht an eine
eventuelle Allianz zwiſchen Deutſchland und England ſondern
daran daß das britiſche Reich von ſeiner traditionellen Politik
gegenüber dem Kontinente definitiv Abſchied nimmt und daß ſomit
die Begegnung einen hiſtoriſchen Wendepunkt in der engliſchen
Politik bezeichnet Es war ein Priucip der engliſchen Politik
ſich gegen jenen Staat Europas zu wenden der über
mächtig den anderen Staaten gegenüberſtand Jn dem Kampfe
gegen Napoleon I erwarb ſich die engliſche Staatskunſt und die
engliſche Flotte großen Ruhm Man wollte die franzöſiſche
Weltherrſchaft nicht dulden und England ruhte nicht bis es dem
Korſen den Purpur von den Schultern geriſſen hatte Mit der
Schlacht von Waterloo errang dieſe Politik welche rieſige Opfer
gekoſtet hatte ihren endgiltigen Erfolg und Blücher wurde in
London ſo empfangen als wäre er ein Sohn Albions geweſen
Lord Palmerſton blieb den Traditionen William Pitt s treu und
England verband ſich mit Frankreich um den Orient

reren en 7
Das Hans am Bhein

Von Anny Wothe

37 FortſetzungJch bin Jhnen noch eine Erklärung über das Zimmer
ſchuldig fuhr der Rittmeiſter fort in dem Renate ver
unglückte Als ich dieſes alte Haus übernahm fand ich
unter den Aufzeichnungen meines Großvaters eine ſchrift
liche Mittheilung über dieſes Zimmer und das eigen kon
ſtruirte Bett das vor Jahrhunderten in Kriegszeiten hier
in Benutzung geweſen ſein ſoll Mein Großbvater hatte die
Mechanik die verroſtet war wieder in Stand ſetzen laſſen
um wie er ſagte im Fall eines Krieges ſich unliebſamer
Feinde entledigen zu können Er rieth mir in feinem
letzten Willen dieſes Mordinſtrument in meinem Hauſe zu
erhalten Mir graute davor und ich beſtand darauf daß
das Zimmer vermauert werden ſollte allein Helene wußte
mich in ſchlauer Weiſe immer wieder davon abzubringen
und zuletzt habe ich das Zimmer vergeſſen bis es mir heute
in ſo ſchrecklicher Weiſe ins Gedächtniß kam

Wieder athmete Gleichenburg tief auf während ſeine
Gattin wie ein Steinbild am Boden kniete So meine
Herren ſagte er zu den Männern gewandt da habeu Sie
meine Beichte ich konnte nicht anders es mußte einmal
vom Herzen herunter Verdammen Sie mich nicht wenn ich
von jetzt an den dunklen Weg gehen muß der meinen
Kindern nur Schande bringt Lange genug hatte ich ge
ſchwiegen was ich geſündigt das will ich auch büßen Jhr
aber meine beiden lieben mir noch gebliebenen Kinder
Ench bitte ich Eurem unglücklichen Vater nicht zu fluchen

Leonore ſchlang ihre Arme ſchluchzend um des Vaters
Hals und Lilly ſank ihm zu Füßen und küßte weinend ſeine
Hände

Lieber guter Papa klang es ſüß ſchmeichelnd an ſein

Nachdruck verboten

gegen

Rußland zu ſchützen und um den Einfluß des Kaiſers Nikolaus
zu brechen Jn allen Fragen des Kontinents trat England ſtets
jenen Staaten entgegen die große Macht beſaßen

Die Entſcheidungen des deutſch franzöſiſchen Krieges zeigten
allerdings daß England nicht mehr in der Lage war ſeine alte
Rolle zu behaupten Nichtsdeſtoweniger ſuchte Lord Beagcons
field die engliſchen Traditionen feſtzuhalten Jetzt aber entſagt
England definitiv jeder Oppoſition gegen die Weltſtellung Deutſch
lands Lord Salisbury acceptirt die Thatſachen wie ſie
Fürſt Bismarck geſchaffen hat Von der Freundſchaft mit
Deutſchland erwartet England die Erhaltung des Friedens
und die Sicherung ſeines Beſitzes und Höheres darf es nicht
mehr beanſpruchen England verfügt über ungeheuren Reichthum
und beherrſcht Gebiete von ungeheurer Ausdehnung aber es hat
die eigenen Sorgen ſchwer genug zu tragen und an eine Ein
miſchung um in den Verhältniſſen des Kontinents eine Aenderung
herbeizuführen darf es nicht mehr denken

Während zwiſchen den Monarchen Europas häufig Begegnungen
ſtattfanden vermied es die Königin Victoriag auf dieſe Weiſe
ihren politiſchen Geſinnungen Ausdruck zu geben Der kurze Be
ſuch am Krankenbette Kaiſer Friedrichs hatte einen rein
familiären Charakter Nur der Prinz von Wales wurde
zuweilen entſendet um den Beziehungen des engliſchen Hofes zu
den übrigen Höfen Ausdruck zu geben Eine Ausnahme machte
die Königin Victoria hinſichtlich Napoleon III es beſtand eben
jene franzöſiſch engliſche Allianz von welcher man glaubte daß
ſie dauernd die europäiſche Politik beherrſchen werde

Lord Salisbury befindet ſich auf dem Schloſſe der Königin in
Osborne und die Morning Poſt ſpricht ſogar von einer Allianz
mit Deutſchland Allein die parlamentariſche Regierungsform iſt
in England ein Hinderniß für Allianzen es ſei denn daß die
ſelben eine beſtimmte Aktion zum Zwecke haben Man wird ſich
damit begnügen dem natürlichen Zuge der Jntereſſen zu ver
trauen England und Deutſchland werden ſich gegenſeitig unter
ſtützen ſo bald es das gegenſeitige Jntereſſe verlangt Jn der
Haltung Rußlands findet England die beſte Bürgſchaft dafür daß
es der Freundſchaft Deutſchlands ſicher ſein kann und England
wird die Wünſche der deutſchen Politik nicht durchkreuzen Auch
ohne Abſchluß einer Allianz auch ohne Abmachungen iſt die Be
gegnung mit England eine neue Bürgſchaft des Friedens und die
Salutſchüſſe des Friedens ſind es welche den Kaiſer
bei ſeiner Landung begrüßten

7Der Kniſer in England
Ueber die Feſttage in England liegen nachſtehende Meldungen

vor
Portsmouth 4 Auguſt Geſtern Abend fand in der Victoria

halle das von den Offizieren der britiſchen Flotte zu Ehren der
Offiziere des deutſchen Geſchwaders veranſtaltete Feſtbankett
ſtatt Die Halle war mit Pflanzengruppen deutſchen und
britiſchen Flaggen und den Büſten der Königin und des Kaiſers
feſtlich geſchmückt und glänzend erleuchtet OffDie deutſchen Offiziere
mit den Admiralen Kall und Hollmann an der Spitze wurden am
Fuße der Treppe von dem kommandirenden General Sir Edmund

W 2 W T cOhr wie Sphärenklang und erſchüttert beugte er ſich her
nieder zu den blonden Mädchen

Da trat Wildenſtein der beſcheiden im Hintergrunde ge
ſtanden hatte vor und ſagte die Hand über Renatens er
blichenes Antlitz legend Bei dieſer heiligen reinen Hülle
ſchwöre ich Dr Ebert den Sie getödtet haben wollen lebt

Wie ein elektriſcher Funken waren die Worte in die
kleine Verſammlung gefallen

Er lebt ſtotterte Gleichenburg nicht möglich meine
Kugel traf ihn mitten ins Herz

Wildenſtein ſchüttelte ernſt das Haupt Wunde
war nur eine unbedeutende Fleiſchwunde ich weiß es von
Dr Ebert ſelbſt mit welchem ich langjährige Reiſen im
Orient gemacht Mehr als einmal hat er mir von der
Falſchheit des Weibes erzählt das ihm Liebe log der koſt
baren Geſchenke wegen die er ihr machte und wie er den
armen Mann bedanuerte der wie er leider zu ſpät erfahren
ihr Verlobter war und dem er nicht zürnen konnte ob des
kleinen Denkzettels den er ihm gegeben Daß Dr Ebert
wirklich derſelbe iſt den Sie meinen iſt Thatſache und daß
er auch jetzt noch lebt möge Jhnen dieſer Brief beweiſen
den ich geſtern von meinem Freunde erhalten

Die

Gleichenburg ſtarrte auf den Brief der die ihm ſo
wohl bekannte Namensunterſchrift Eberts trug Ein Schrei
ſo unſagbar jubelnd und doch ſo wehklagend kam aus
ſeinem Herzen er ſtürzte hin zu der ſtillen Schläferin und
ſich über ihr Antlitz beugend ſchluchzte er wie ein
Kind

Nun kann ich Dich wieder küſſen mein Liebling nun
kann ich Dich liebkoſen mein Kleinod Dein Vater er iſt
kein Mörder hörſt Du es Renate Kein Blut klebt
an ſeiner Hand mein Herzenskind ſo höre doch Rena
höre

Aber die Augen blieben geſchloſſen nur war es
die Lippen leiſe lächelten

Commerell empfangen Die Prinzen Heinrich von Preußen und
George von Wales hatten die erhaltenen Einladungen an
genommen waren jedoch am Erſcheinen verhindert Mit Ausnahme des
Prinzen Heinrich wohnten alle Kapitäne und etwa achtzig Offiziere
des deutſchen Geſchwaders der Feier bei Es waren vier Tafeln
aufgeſtellt Jeder deutſche Offizier ſaß zwiſchen zwei engliſchen
Offizieren Von Anfang an waltete der denkbar herzlichſte und
kameradſchaftlichſte Ton vor Die britiſchen Offiziere überboten
ſich in Anfmerkſamkeiten und Liebenswürdigkeiten gegen ihre
deutſchen Kameraden Zum Schluſſe der auch durch ein vor
treffliches Menu ausgezeichneten Tafel wurden drei Toaſte von
Commerell ausgebracht auf die Königin Victorig den Kaiſer
Wilhelm und unſere Gäſte Auf den letzten äußerſt herzlichen
und ſchmeichelhaften Toaſt antwortete der deutſche Admiral Kall
im Namen der deutſchen Flotte in höchſt gelungener die britiſche
Flotte rühmender Weiſe ſeine Betonung der Waffenbrüderſchaft
und nahen Beziehungen zwiſchen England und Deutſchland rief
einen unſagbaren Enthuſiasmus hervor

London 4 Auguſt Dem Kaiſer Wilhelm wurde geſtern
auf die Bitte des Lordmayors wiederholt nahegelegt London zu
beſuchen um der Bevölkerung Gelegenheit zu bieten ihren Ge
ſinnungen Ausdruck zu geben Der Kaiſer erwiderte er habe nie
die Haltung des engliſchen Volkes ihm gegenüber angezweifelt
ſein diesmaliger Beſuch ſei indeß blos ein Familienbeſuch
er behalte ſich vor und werde ſich freuen London bei nächſter Ge
legenheit zu beſuchen Der Eindruck des Kaiſerbeſuchs iſt jetzt
ſchon ein ausgezeichneter und hat in der Bevölkerung ganz ent
ſchieden eine deutſchfreundlichere Stimmung hervorgerufen

Portsmouth 3 Auguſt Jnfolge des Regenwetters
dichter Nebel lagert auf dem Meere und hüllt die Schiffe ein

ſo daß man ſie uur auf nahe Entfernungen ſieht hat die
Flottenrevue zur bitteren Enttäuſchung der hier zuſammen
geſtrömten Menſchenmaſſen auf Montag vertagt werden
müſſen Das Wetter heiterte ſich zu der Zeit auf wo die
Revue hätte ſtattfinden ſolkken und die Enttäuſchung war darum
deſto größer Separatzüge mit Mitgliedern des Hauſes der Lords
des Unterhauſes des diplomatiſchen Corps und der Eity
Corporation kamen an und theilten dieſes allgemeine Loos der
zahlloſen Gäſte Es heißt daß der Kaiſer ſeinen Aufenthalt
um einen Tag verlängern werde

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 4 Auguſt Die Kaiſerin hat wie aus Kaſſel
mitgetheilt wird prachtvolle Lorbeerkränze auf die Gräber der dort
beſtatteten Generale von Gersdorff und von Schlotheim nieder
legen laſſen Die Kaiſerin unternimmt mit den beiden älteſten
Prinzen tagtäglich ausgedehnte Spaziergänge im Park welcher
rings um das Schloß für das Publikum abgeſperrt iſt Der
Kronprinz reitet jeden Morgen auf ſeinem Ponny ſpazieren

Die Ankunft des Kaiſers Franz Joſef und des
Erbherzog Franz Ferdinand von Oeſterreich in Berlin
erfolgt wie bereits gemeldet Montag den 12 Auguſt um 5 Uhr
Nachmittags Der Hofzug wird auf Anrordnung des Kaiſers

und mit kräftigem Ruck FrauGleichenburg ſprang auf

ſagte er mit Stimme wieHelene emporziehend einer
grollender Donner Und Du erbärmliches Weib Du
wußteſt daß er lebte und Du haſt mich doch gemartert
lange Jahre hindurch um mich als Werkzeug für Deine
verbrecheriſchen Pläne zu benutzen fort aus meinen Augen
fort von dieſer heiligen Stelle wo ſie ſchläft die Du ge
mordet fort aus dem Hauſe oder ich vergeſſe daß Du die
Mutter meiner Kinder biſt fort ſage ich gleich auf der
Stelle die ſaubere Erzieherin und Kammerjungfer gehen
mit Dir nicht eine Stunde ſollt Jhr länger unter dieſem
Dache leben

Robert ſei barmherzig bat Helene und kroch auf den
Knieen zu ihrem Mann heran laß mich hier nur bis zuw
Begräbniß

Nicht eine Stunde ſagte Gleichenburg
Jch muß ſehr bitten meine gnädigſte Frau miſchte

ſich Waldenburg dazwiſchen und bot Frau Helene galant
ſeinen Arm wenn Sie nicht gleich gehen könnte Jhnen
das Gehen nach dem Vorhergegangenen durch die Behörde
vielleicht ſehr erſchwert werden

Die Worte blieben nicht ohne Eindruck auf die Sünderin
mühſam erhob ſie ſich und wankte von Waldenburg unter
ſtützt zur Thür Dort aber brach ſich die Mutterliebe in
dem verderbten Herzen noch einmal Bahn

Meine Kinder ſchrie ſie verzweifelt auf o Gott ich
kann nicht gehen ohne die Kinder nur eins Robert gieb
mir nur eins mit in die Ferne
Lilly flüchtete ängſtlich zu ihrem Vater während Leonore
in kühl abweiſender Stellung verharrte

Sie haben ſelbſt gewählt ſagte Gleichenburg
Frau Helene ſenkte wie demüth das Haupt
So ſei ſagte ſie Gr möge mir ein milde

als v wir ſein
Noch einmal umfaßten ihre Blicke Leonorens
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Anhalter Bahnhof eintreffen auf dem ſonſt alle fahrplaumäßigenaukommen ſondern nach dem Stadtbahnhofe im

Thiergarten geleitet Auf dem Bahnhofe wird Kaiſer Wiltzelmumgeben von den höchſten Wü rdenträgern ſeinen Gaſt begrüßen

te beiden Kaiſer begeben ſich hierauf zu Wagen die Charlotten
urger Chauſſee und die Linden entlang zum königlichen Schloß
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wo der ſterreichiſche Kaiſer wohnen wird Auf dem Wege vomBa mnhof bis zum Schloß wird die geſammte Garniſon von Berlin
Potsdan und Spandau Spalir bilden Jm Schloſſe wird die

Kaiſerin den Kaiſer Franz Joſef erwarten und begrüßen UmUhr findet in den Gemächern des Kaiſers Wilhelm ein Diner

ſtatt an welchem nur die Fürſtlichkeiten theilnehmen Für Abends
halb 9 Uhr iſt ein großer Zzapfenſtreich im Luſtgarten angeſagt
llle Muſik llen und Spielleute des Gardekorps ſind dazu be
ohlen Auf beſondere Einladung Kaiſer Wilhelms wird ſich

der Chef des öſterreichiſchen großen Generalſtabes Feldzeugmeiſter
Baron v Beck im Gefolge ſeines Kaiſers befinden

In der vom Re ichsanzeiger veröffentlichten Ueberſicht
über die Ergebniſſe des letzten Etatsjahres wird geſagt daß vonden Mehr Ausgaben des Auswärtigen Amtes 800000 Mark auf

x die mitt Geſ vom 2 Februar d Js bewilligten Koſten der
Maßregeln zur Unterdrückung des Sklavenhandels ne zum Schutze
der deutſchen Jntereſſen in Oſtafrika kommen Das letztere war

r T des Geſetzes durch welches zwei Millionen Mark zur
Errichtung der Wißmann ſchen Truppe nebſt Zubel yör be

illigt wurde Es wird damit zum erſten Male amtlich beſtätigt
was bisher ein öffentliches Geheimniß war daß die Koſten ſchon
ſei Abgang der Wißmann Expedition die bewilligte Summe weit
berſchritten Seitdem iſt faſt ein halbes Jahr verſtrichen und

man wird wohl nicht fehlen gehen in der Annahme daß gegen
wärtig ſchon mehr als das Doppelte der etatsn näßig verfügbaren
Summe ausgegeben iſt Da die Wißmann Truppe ihre Thätigkeit
ür s Nächſte noch nich ſtellen kann ſondern ſie vorausſichtlich

erhöhen muß und bei der unvermeidlichen Verlegung des Kampfes

nach dem Jnnern neue Kräfte nöthig ſind ſo wird dem Reichs
ige in ſeiner nächſten Seſſion eine neue Forderung vorgelegterden welche zugleich eine ſechrgan ſation und Verſtärkung der

Wißmann ſchen Truppen im Auge hat Nachdem man jetzt er
hat Koſ eine ſolche Expedition verurſacht werden

künftig ganz andere Berechnungen aufgeſtellt werden

Paſcha Komitee beſchloß in ſeiner
t u Soununnhon u t i D ircbht erSitzung am Sonnabend einen Aufruf an die Nation zu richte
um neue Mitte Verſtärkung des Unternehmens zu gewinnennd ferner Dr Peter s für ſein Thatkraft und Umſicht den
gebührenden Dank auszuſprech

Zur Kündigung des utſch ſchi weizeriſchenKiederlaſſungsée ertrages zu welche der Bundesrath in

Bern bemerkt ſei Ausſicht auf Abſchluß eines neuen Vertrages
vorhanden ergreift zuch die Nordd Allg Ztg nochmals zu
folgenden Ausführungen das Wort ie deutſche Regierung habekeinen Grund mit der Schweiz Händel Zu ſuchen ſondern nur das

Bedürfniß gehabt die ſo i Fortifikationen welche in der
Schweiz angelegt ſeien zu beſeitigen die aus der Aufhebu ing desNiederlaſſungs Vertrages entſteh e den Unanne hmlichkei ten werden

nur die deutſchen Sozialiſten treffen ruhige deutſche S Staatsbürger
erde die Schweiz nie ausweiſen Leide auch hin und wieder ein

inſchuldiger das nicht zu vermeiden Sollte die Maßregel
azu beitragen die Schweizer el jörden zu veranlaſſen den

deutſchen S ialiſten gegenüber iftig mehr geſchäftsmäßig und
weniger gemüthlich zu verfahren ſo würde dit den deutſcherſeits

J gemuth geknüpften Wünſchen entſprochen ſein1 on 9 dian den yall Wohl
Vohlgemuth würde vielleicht gerade di irch den Man igel polizeilicher

Begabung ſich ein politiſch praktiſches Verdienſt um die Beiehungen zwiſchen den beiden N dachbar Staaten erworben
I henel

Laut einer Meldung der Allg Ztg hat die am Sonn
bend in a ehe ſtattgehabte Conferenz der ſüdöſterreichiſchen

und adriatiſchen Bahnen die Einlegung von entſprechenden Eilügen abgelehnt wodurch der Plan des Blitzzug es zwiſchen

Rom und Berlin vereitelt werden würde 5 wurde
nur eine anderthalbſtündige Schnellzugsverkürzung zwiſchen Berlin
und München und umgekehrt durchgeſetzt

Es iſt nunmehr eine feſtſtehende Thatſache daß die
KRationalliberalen bei der Stichwahl in Halberſtadt einen
ihkkr älteſten und anſcheinend ſicherſten Wahlkreiſe verloren haben

h Der conſervative Candidat John erhielt nach der amtlichen
s Zeitung 6939 der National llib erale Dr Weber

6322 StimmWies be aden 3 Auguſt Kaiſer Wilhelm ſandte wie
der Rhein Courier nachträglich erfährt dem Her zog vonN afſa u zu ſeinem Geburtstage ein Glückwunſchtelegramm das

ſich durch ganz beſondere Wärme und Herzlichkeit auszeichnet

Lillys und Renatens An tli dann war ſie ver
chwunden

Sie hatte aber doch Leonorens Worte Gott geleite
Dich und gebe Dir Frieden und Lillys letzten Abſchieds
ruß gehört der ſie begleiten ſollte durch das finſtere Thal

das ſie wandeln muf te
Der Rittmeiſter hielt ſeine Kinder innig umfangenEin Kind hat mir gott genommen ſagte er weich zwei

at er mir wiederge r ich bin reich in meinem Leid
Lieber Waldenbur ſagte Leonore ſauft auf ihren

Verlobten zutretend Die werden begreifen daß ich nach

Vorangegangenem uteinen Vater nicht verlaſſen kann ichbitte Sie deshalb mi ch frei zu geben und mir nicht zu
ürnen daß ich ein Verhältniß löſe das auf die Dauer doch

auch haltlos geweſen wäre Unſere Herzen laſſen ſich nicht
binden ſie gehen eigene Bahnen möge das Jhrige die

chtige gefunden haben und möge Gott Jhren Herzensbund
egnen

Dabei hatte ſie Jrmgards Hand ergriffen und ſie unter
Thränen in Waldenburgs Rechte gelegt

Er küßte die kühlen ſchlanken Hände und ſagte leiſe
Wie ſchön bauen Sie mein Glück Lore Sie ſind gut Sie

ind de
Da lächelte ſie leiſe trotz des unendlichen Weh s und

Wildenſtein der ſie beobachtete war es als habe ein Engel
an ſein Herz geklopft pGleichenburg nickte ſeiner Tochter zu Recht ſo mein
Kind ſagte er und zu Erich gewendet fuhr er fort Jch
hoffe Lilly wird dem Beiſpiel ihrer Schweſter folgen und
auch Jhnen Jhr Wort zurückgeben Wir haben kein Recht
uns mit einer ehrenhaften Familie zu verbinden Sie ſind
frei

Schluß folgt

Stuttgart 3 Aug Jn Babenhauſen fand Nachmittags
das vom K ön n i g den Angehörigen der Univerſität T Abingen gegebene
Feſt ſtatt Der König erſchien mit dem Prinzen Wilhelm und
dem Herzog Albrecht kurz nach vier Uhr und brachte einen
Toaſt auf die Tübinger Studentenſchaft aus

München 4 Auguſt Die geſtern Abend beabſichtigte
Arbeiterverſammlung behufs Berichterſtattung des De
legirten Voll mar über den Pariſer Socialiſteneongreß iſt von
der Polizei verboten worden Vorgeſten Abend entgleiſtewie die Neueſt Nachr melden in Veitsh s ch heim ein
Perſonenzug durch falſche Weichenſtellung Die Locomotive und

der Tender bohrten ſich in das Erdreich Einzelheiten fehlen
noch Die beabſichtigte Verlängerung des Turnfeſtes iſt
wegen Theilnahmloſigkeit des Publicums aufgegeben worden
Heute fand definitiv der Schluß ſtatt

Weimar 3 Anguſt Die Nachricht von der Ernennung
des Grafen Henkel zum Staatsminiſter an Stelle St ichling s
nach einem Telegramm der Magdb Ztg iſt durchaus falſch

Flensburg 3 3 Auguſt Der Landtagsabgeordnete für
Fleusburg Je nſ e t iſt geſtorbenElberfeld 3 Augnuſt Der Geh Reg Rath Quenſell
Mitglied der kgl Eiſenbahnvirection iſt geſtorben

OeſterreichUngarn
Wien 4 Auguſt Anläßlich des Beſuches Sr

Kaiſers Wilhelm in England ſagt das Fremdenblatt
Das officielle England ſowie das engliſche Volk bereiten dem
Oberhaupte des deutſchen Reiches einen glänzenden Empfang
Die letzten Tage bewieſen neuerdings daß zwiſchen der deutſchen
und engliſchen Nation eine ſtarke Sympathie beſtehe Dieſe letzten
Tage werden das Jhrige thun daß die Sympathie noch zunehme
OeſterreichUngarn conſtatire dieſes mit um ſo aufrichtigerem
Vergnügen als Se Maj der Kaiſer Wilhelm nicht nur als
Haupt des deutſchen Reichs ſondern auch als einer der Träger
des mitteleuropäiſchen Bündniſſes als Ferbiindeter
OeſterreichUngarns und Jtaliens gefeiert werde Das freund
ſchaftliche Gefühl das die engliſchen Zurufe ausdrücken gelte dem
Bunde überhaupt der den Frieden von Enropa ſchütze es ſeieine große Symvpathiekundgebung für das mitteleuropäiſche Bünd

niß zu welcher der britiſchen Nation der Beſuch des deutſchen
Kaiſers Anlaß bietet Die Engländer legen damit den Beweis
ab daß ſie den Sinn und den Werth dieſes Bündniſſes richtig
beurtheilen

Jn einem hieſigen erſten Hotel ſind bereits für Milan
und König Alexander Zimmer beſtellt welche ſie auf der
Durchreiſe nach Paris bewohnen werden Der Aufenthalt hier
wird mehrere Tage dauern Es verlautet daß bei dieſer Ge
legenheit Alexander mit ſeiner Mutter Natalie im benachbarten
Preßburg zuſammentreffen werde

as Befinden Julius Andraſſy s hat ſich wieder verſchliumerr Die ganze Familie weilt an ſeinem Krankenlager auf

dem Landſitze Tiszadob
Der Schah wird am 25 und 26 Auguſt in Budapeſt er

wartet Seitens des Hofes und der Gemeinde finden große
Empfangsvorbereitungen ſtatt

Gegen 1400 Tiſchlergeſellen ſtellten geſtern Abend in
Prag die Arbeit ein Jn der heutigen Verſammlung ſoll überden Anſchluß der in verſchiedenen Fabriken beſchäftigten Geſellen
berathen werden

Jtalien
Rom 4 Auguſt Jm letzten Miniſterrath wurde die Frage

der Auflöſung der Kammer discutirt vier Miniſter darunter der
Finanz und Schatzminiſter verlangten die Auflöſung es
wurde jedoch kein Beſchluß gefaßt Die Riforma ſchweigt
gänzlich über den Abſchluß der Seſſion die Abendblätter deuten
auf die Gefahr der allgemeinen Wahlen wegen der Finanzfrage
in den jetzigen ökonomiſchen Verhältniſſen Jtaliens

Der Kronprinz begiebt ſich Anfangs September nach
Griechenland

Aus Kaneag wird gemeldet Die in Folge der Ermordung
eines Kameraden aufgebrachten türkiſch
Kandias griffen die Matroſen des italieniſchen Schiffes

Anna an ſchoſſen und verwundeten einen Mann im Unterleib
Der Sterbende wurde ins Spital übergeführt

An der italieniſchen Grenze wird der Tribuna zu
Folge von den Franzoſen eifrigſt gerüſtet die Grenzforts werden
beſonders ſtreng überwacht und im Herbſt ſollen Manöver von
20,000 Mann im Alpengebiet ſtattfinden Jn den italieniſchen
Grenzſtädten langen immer mehr franzöſiſche Deſerteure an

Belgien
Brüſſel 4 Auguſt Frau Adam kündigt die Veröffentlichung ſämmtli cher Berichte des belgiſchen Geſandten in

Berlin Barons Greindl über die angebliche Einmiſchung Deutſch
lands in die belgiſchen Arbeiterverhältniſſe an Jn den hieſigenMiniſterien ſcheint jedenfalls ein Actendiebſtahl verübt worden

zu ſein

Wie verlautet wird den Kammern bereits im Herbſt eine
Regierungsvorlage wegen finanzieller Unterſtützung des Congo
Unterneh mens zugehen

Fraukreich
e Parie 4 Auguſt Die Patrie das Organ des Prinzen

Victor Napoleon macht Andeutungen nach welchen der Herzogvon LarochefoncanldDondecnvitle einer der einflußreichſten Führer

der royaliſtiſchen Partei welcher ſich ſchon lange mit dem
Grafen von Paris überworfen hat eine Annäherung an den Prinzen
Victor Napoleon vollzogen hätte Dasſelbe Blatt erklärt die
Bonpartiſten würden Boulanger weiter unterſtützen

Die bonapartiſtiſche Partei veranſtaltet am Napoleons
tag 15 Auguſt ein großes politiſches Feſtmahl im Wagram
Saale unter dem Vorſitz des Generals Grafen Dubaroil

Das von der Stadt Paris veranſtaltete Feſtmahl der
Maires findet am 12 Auguſt ſtatt Von 36000 Maires ſagten
bisher 6000 zu

Die boulangtſtiſche Preſſe tadelt die Haltung und die
Reden des franzöſiſchen Abgeſandten bei der Carnotfeierlichkeit in
Magdeburg als würdeloſe Schmeicheleien gegenüber der deutſchen
Regierung

Dem Journal des Debats zufolge beſchloß der Präſident
des Senats den oberſten Gerichtshof auf den 8 Auguſt ein
zuberufen

Maj des

England
London 4 Anguſt Nach einer Meldung des Reuterſchen

Bureaus aus Toski in Egypten vom 3 d M verließ General
Greenfell um fünf Uhr Morgens Toski mit ſeiner ganzen
Kavallerie und den Kameelreitern und rückte gegen das Lager der
Derwiſche vor welche ſich vor ſeinem Feuer zurückzogen Es ge
lang Greenfell die geſammte Armee der Derwiſche auf ein etwa
vier engliſche Meilen von Toski entferntes Terrain zu bringen
wo ein allgemeiner Kampf begann Die egyptiſche Jnfanterie

en Bewohner außerhalb

unter Oberſt Woodehouſe die Artillerie unter Major Rundle
trieben die Derwiſche mit großer Tapferkeit von Stellung zu
Stellung wobei ſie auf verzweifelten Widerſtand ſeitens des Fein
des ſtießzen Die Kavallerie unter Oberſt Kitſchener deckte den
rechten Flügel der egyptiſchen Armee und vereitelte durch recht
zeitiges Eingreifen mehrfache Verſuche der Derwiſche der egyptiſchen
Armee in die Flanken zu fallen Der ſiebenſtündige Kampf
endete mit einem vollſtändigen Siege der egyptiſchen Armee
Wad el Njumi und zwölf ſeiner Befehlshaber ſowie eine große
Anzahl der Mannſchaften der Derwiſche wurden getödtet und 50
Fahnen genommen Man glaubt daß ſich ſämmtliche Der
wiſche ergeben werden Der Verluſt der Egypter iſt bis jetzt
noch nicht bekannt doch ſoll derſelbe nicht groß ſein

Orient
Velgrad 4 Auguſt Die Vorbereitungen für die Ein

berufung der Reſerven zur Waffenübung welche ſeit acht
Jahren nicht ſtattgefunden hat erregen in der Bevölkerung großeBeſor niß vor Kriegsrüſtungen Ganz Altſerbien wird mit
regulären türkiſchen Truppen dicht beſetzt Der ſerbiſche Conſul
in Uesküb meldet daß ſeit acht Tagen zahlreiche macedoniſche
Familien und montenegriniſche Jnſurgentenführer dort ſichtbar
ſind

Die vom Kriegsminiſter angeordnete Einberufung der
Reſerven bezweckt nach einem Telegramm der Magdbg Ztg
nur die Eintheilung der Regimenter für ſpätere Waffenübungen
und die Feſtſetzung der Stärke des Aufgebots Die Gerüchte über
Mobiliſirung ſeien demnach grundlos

Dürkei
Konſtantinopel 4 Auguſt Der Sultan welcher

äußerſt ungehalten iſt über die Haltung der Kretenſer beſchloß
der aufſtändiſchen Bewegung nöthigenfalls mit Waffengewalt
entgegenzutreten Shakir wurde nach Konſtantinopel berufen
vorausſichtlich um der Pforte Aufſchluß zu geben welche Haltung
Rußland einnehmen dürfte falls die türkiſchen Truppen gegen die
Aufſtändiſchen einſchreiten

Londoner Brief
Von John Gibſon

Original Korreſpondenz des General Anzeiger

London 28 Juli
Was den Fremden am meiſten bei ſeinem erſten Aufenhalte in

London imponirt iſt nicht vielleicht die Größe und Ausdehnung derStadt denn um dieſe beurtheilen zu können braucht es eines längeren
Aufenthaltes noch die Schönheit und Pracht ihrer öffentlichen Gebäude
und Straßen denn dieſe werden von den meiſten anderen Hauptſtädten
Europa s an Großartigkeit übertroffen ſondern es iſt der außergewöhn
lich rege Verkehr in den Straßen Fußgeher und Wagen aller Art
wälzen ſich in endloſer bunter Reihe vom frühen Morgen bis in die
ſpäte Nacht dahin Mit Recht empfiehlt der Baedeker den
Vademecum des Reiſenden als das Erſte was ein Fremder in don
unternehmen ſoll den Imperial eines Omnibuſſes zu beſteigen und die
belebteſten Straßen der Stadt in demſelben zu durchfahren Von dieſer
Höhe aus kann man am bequemſten die Großartigkeit und Lebhaftigkeit
des fortdauernden Verkehrs überblicken und beurtheilen welcher die
britiſche Metropole vor allen anderen auszeichnet und jeder Beſchreibung

ſpottet Die Größe und Charakteriſtik dieſes Verkehrs die Vorkehrungen die bisher getroffen wurden und noch getroffen werden um

denſelben zu bewältigen und zu regeln ſind neuerdings von dem un
ermüdlichen Statiſtiker Jeans ſtudirt worden Das Thema dieſer
Studien iſt ebenſo reichhaltig als intereſſant

Von großer Wichtigkeit für London iſt das Problem der Statiſtik
der für die Metropole nothwendigen Lebensmittel und Klei
dungsſtücke Die Transportmittel dieſer die allernothwendigſten
Lebensbedürfniſſe deckenden Gegenſtände ſind ein ebenſo ſchwieriges und
wichtiges Problem für die Londoner als ihr Handel ſelbſt Und je
mehr die Stadt an Ausdehnung zunimmt deſto größer wird das Be
dürfniß nach ordentlichen zuverläſſigen raſchen Transportmitteln ſo
daß es mit der Zeit abſolut nothwendig werden wird entweder die
Stadt zu decentraliſiren oder irgend welche außerordentlichen Vorkeh
rungen zu erdenken um die Bevölkerung und die Waaren auf die beſt
möglichſte Art zu befördern da die Entfernungen hierſelbſt enorme ſind

Jm entgegengeſetzten Falle würde die Größe des Verkehrs der die
Bewohner Londons bereits bedenklich in ihrer Ruhe und Begemlichkeit
ſtört ungeheure nicht zu bewältigende Dimenſionen annehmen Herr
Jeans deutet an daß es heute geradezu unmöglich ſei zu r
welche Ausdehnung London in der Zukunft haben wird da die Be
völkerung von Jahr zu Jahr um ein Beträchtliches wächſt

London zählt ungefähr 42 Millionen Seelen Die Zahl der Häuſer
beträgt rund 320,000 was einer jährlichen Rente von circa 400 Mill
Mark gleichkommt Nun werden in der engliſchen Hauptſtadt jährlich
20,000 neue Häuſer gebaut und drei bis vierhundert neue Straßen
Es werden jährlich mehr als 400 Millionen Briefe ausgetragen undmehr als 15 Millionen Telegramme befördert Ein moderner Schrift

ſteller hat ſehr treffend bemerkt daß London deſſen Bevölkerungszahl
ſo ungeheuer zunimmt dem magnetiſchen Berge in der orientaliſchen
Sage gleiche Von Generation zu Generation aber hauptſächlich in
den letzten fünfzig Jahren hat unſere Stadt eine mächtige Anziehungs
kraft auf alle Bewohner Großbritanniens ausgeübt Das große
Eiſenbahnnetz der Jnſel hat viel dazu beigetragen und auf den
nationalen Charakter derſelben einen großen Einfluß ausgeübt Außer
den unzähligen Broughams Pferdebahnen und Omnibuſſen ſind es
hauptſächlich die ſechs größten Eiſenbahnen der Stadt welche jährlich
mehr als 200 Millionen Menſchen befördern Die Totalſumme der
jährlich in London verkehrenden Paſſagiere beträgt ungefähr 500
Millionen Der niedere Fahrvpreis trägt viel zur Erreichung dieſer
enormen Summe bei Der Laſtenverkehr iſt ebenſo bedeutend Jn
Anbetracht dieſer fabelhaft hohen Summen ſind um den Perſonen
und Waarenverkehr noch zu erleichtern neuerdings wichtige Projekte be
ſprochen worden Das hervorragendſte dieſer Projekte beſteht darin
die verſchiedenen Eiſenbahnlinien welche die Stadt umgeben und
durchſchneiden mit einander und mit den großen Docks zu vereinigen

und einen Centralbahnhof im Herzen der Stadt zu erbauen
Die Jdee iſt gewagt doch die Ausführung dieſer Jdee würde von un
abſehbarem Vortheile für die Stadt ſein und beſonders die großen
ſchweren Laſtwagen ſtören auf erhebliche Weiſe den Verkehr und richten
oft großes Unheil an Jn gewiſſen Straßen iſt die Paſſage geradezu
lebensgefährlich und täglich berichten die Zeitungen über vie fache durch
Laſtwagere verurſachte Unglücksfälle Trotz der muſterhaften in den
Straßen herrſchenden Ordnung und der großen Wachſamkeit der Poli
zeiorgane laſſen ſich derartige traurige Unfälle ſchwer oder gar nicht
verhüten

Was die Zukunft anbelangt ſo iſt es ſchwer jetzt ſchon beſtimmte
Dinge vorauszuſagen ſicher iſt jedoch daß die gegenwärtigen Konditionen
des Verkehrs in allernächſter Zeit eine weſentliche Verbeſſerung erhalten
werden und daß dabei die Electricität als Motorkraft eine große Rolle

ſpielen wird Die ſchwebenden elektriſchen Bahnen wieſolche in Newvork funktioniren werden höchſtwahrſcheinlich auch hier
eingeführt werden denn gegen die Einführung der unterirdiſchen Bahnen
ſprechen viele ge wichtige Gründe

London mit Recht das moderne Babylonien genannt befördert täg
lich in 2300 Eiſenbahnzügen ungefähr 15 Millionen Menſchen Jſt es
daher zu w nd rn daß die Stadt hohe Preiſe für die beſte Löſung der
Verkehrsfrage ausgeſetzt hat und daß ſich tauſend und aber tauſendKöpfe mit perſelben beſchäftigen

Man darf auf das Reſultat dieſer Studien mit Recht geſpannt fein
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Lokales
Halle a 5 Auguſt

d Jn Angelegenheiten des Jahrmarkts Durch den Bau
des neuen Pferdebahn Depots iſt der lediglich zu Jahrmarktszwecken
benutzte Roßplatz eingeſchränkt worden welcher Umſtand ſich bei den
künftigen Herbſtmärkten fühlbar gemacht haben würde Der Magiſtrat
hatte daher rechtzeitig an die Militärbehörde das Anſuchen gerichtet
den unmittelbar darüber liegenden Exerzierplatz mit zu den alljährlich
ſtattfindenden Vieh und Krammärkten ſoweit wie nöthig benutzen zu
dürfen Dieſem Anſuchen iſt wie wir hören ſeitens der Militärbehörde
in entgegenkommendſter Weiſe gewillfahrt worden Die Stadt hat ſich
nur noch mit dem Hutungspächter des Exerzierplatzes abzufinden

Aus dem Bureau des Stadttheaters Die Direktion hat
über folgende Werke Verträge abgeſchloſſen Die Meiſterſinger
von Nürnberg v R Wagner Mignon v Thomas Die
Folkunger v Kretſchmar Indra v Flotow und Die be
zähmte Widerſpenſtige v Götz und ſollen dieſe Opern im
Laufe der nächſten Saiſon zur Aufführung gelangen

Dem hieſigen Archävlogiſchen Muſeunm iſt eine neue reiche
Schenkung Seitens eines begüterten reichen Bürgers zu Theil ge
worden eine Sammlung von nicht weniger als 48 Gypsabgüſſen zum
Theil ſehr bedeutender Werke Es befinden ſich darunter ſieben große
Statuen 19 Köpfe darunter vier überlebensgroße 17 größere und
kleinere Statuetten zwei Reliefs und drei verſchiedenartige Abgüſſe
Die Hauptſtücke ſind Grabgruppe aus der Villa Ludoviſi in Rom
Amazone Mattei jetzt im Vatikan Statue des Redners Aeſchines
Aphrodite aus dem Muſeum zu Florenz jugendlicher Apollon aus dem
ſelben Muſeum Aphrodite anadyomene aus dem Vatikan ſchlafender
Satyr ſogenannter Barberiniſcher Faun Bacchusſtatue aus Pompeji
Sämmtliche Abgüſſe ſind aus der Vanni ſchen Auktion in Frankfurt
a M für 2114 M erworben

Der Beſuch der preußiſchen Lehrerbildungsanſtalten
betrug nach der amtlichen Statiſtik am Ende des Vorjahres 8507 Se
minariſten Jn den Königlichen Präparanden Anſtalten waren
1991 Schüler vorhanden während eine noch größere aber eine nicht
genau feſtzuſtellende Zahl von Präparanden in anderen Schulen oder
privatim ſich für das Seminar vorbereitet hat Auf die einzelnen Pro
vinzen vertheilen ſich die 8507 Seminariſten ſehr ungleich Es kommen
auf Oſtpreußen 609 Weſtpreußen 607 Brandenburg mit Berlin 922
Pommern 500 Poſen 512 Schleſien 1337 Sachſen 724 Schleswig
Holſtein 398 Hannover 773 Weſtphalen 508 Heſſen Naſſau 497 und
Rheinland 1120

S Verkehrsweſen Umtauſch unbrauchbar gewordener Poſt
werthzeichen Anträge auf Umtauſch in den Händen des Publikuins
verdorbener Freimarken Poſtkarten und Streifbänder können
nach einer Beſtimmung des Reichspoſtamtes im Allgemeinen nur darin
berückſichtigt werden wenn der Verluſt ein verhältnißmäßig bedeutender
iſt ſich bei geſtempelten Poſtkarten oder Streifbändern auf mindeſtens
hundert Stück erſtreckt und die Unbrauchbarkeit gleichzeitig durch ein
zufälliges oder unabwendbares Ereigniß nicht aber nach und nach durch
eine Reihe einzelner Verſehen herbeigeführt worden iſt Die Genehmigung
zum Umtauſch der vorbezeichneten Poſtwerthzeichen bleibt in jedem
einzelnen Falle beim Reichspoſtamt nachzuſuchen Zum Umtauſch von
geſtempelten Briefumſchlägen und geſtempelten Poſt
anweiſfungsformularen welche in den Händen des Publikums un
brauchbar geworden ſind gegen neue gültige Formulare bleiben die
Poſtanſtalten bis auf Weiteres ermächtigt

Alſo Rauchrolle Dem ſprachreinlichen Rauchkraut Verarbeiter
in Düſſeldorf um nicht Tabaks Fabrikant ſagen zu müſſen der
zu Anfang dieſes Jahres einen Wettbewerb um ein deutſches Wort für
Cigarre veranſtaltet und für die zutreffendſte neue Bezeichnung nam
hafte Geldpreiſe in Ausſicht geſtellt hatte waren bis zum 1 Juli d J
von annähernd 400 Bewerbern gegen 200 verſchiedene Namensän
derungen vorgeſchlagen worden Aus der großen Zahl paſſender und
unpaſſender Bezeichnungen hat ein von der Firma eingeſetzter Ausſchuß

die Wörter Rauchrolle Glimmrolle Duftrolle als
die paſſendſten für die engere Wahl bezeichnet indem er urtheilte daß
dieſe Wörter deutſch wohllautend und bezeichnend wären Zu dieſer
engeren Wahl wurden unter dem 4 Juli d J mit einer Friſtgewährung
von acht Tagen wieder alle erſten Bewerber eingeladen worauf aber
nur 155 Wahlkarten eingingen Für die Bezeichnung Rauchrolle
waren 76 Erſt und 49 Zweitwähler und erhielten die Herren Pfarrer
Zeller in Waiblingen bei Stuttgart einen Preis von 100 Mark
und Lieutenant a D Fleer in Minden einen ſolchen von 40 Mk
Für die Bezeichnung Glimmrolle waren 8 Erſt und 12 Zweitwähler
und erhielten die Herren Stations Aſſiſtent Albert Geißen in Wad
gaſſen bei Bous a S einen Preis von 80 Mark und Poſtverwalter
Bethke in Göſchen einen ſolchen von 30 Mark Die Bezeichnung
Duftrolle hatte 6 Erſt und 4 Zweitwähler für ſich und erhielten die

Herren Bühler in Hevenſen bei Hardegſen einen Preis von 60 Mk
und Dekan Hohmann in Batten bei Fulda einen ſolchen von 20 Mk
Es hat alſo die Rauchrolle in der erſten und zweiten Wahl die
größte Mehrzahl für ſich gehabt und wird es ſich zeigen ob es der
deutſchen Rauchrolle gelingen wird die fremde Cigarre zu ver
drängen Ob Rauchrolle geſchmackvoll iſt das kommt u A
in erſter Linie auf die Beſchaffenheit des dazu verwendeten Rauch
krauts an

4 Ausflug Der Gewerkverein der Maſchinenbauer unter
nahm geſtern einen Ausflug nach Lettin zur Beſichtigung der aus
gedehnten Bänſch ſchen Porzellanfabrik Jn entgegenkommendſter
Weife wurden die Mitglieder in den ſehenswerthen Anlagen herum
geführt und ihnen die Fabrikation der Porzellanſachen in verſtändlicher
Weiſe erklärt bezw gezeigt

b Quartalfeier Das hieſige Ziegeldeckergewerk feiert heute
in altherkömmlicher Weiſe ſein diesjähriges Quartalfeſt Vom frühen
Morgen an wurden als Einleitung zu demſelben den Mitgliedern die
üblichen Muſikſtändchen dargebracht Am Vormittag fand ſodann die
Erledigung der geſchäftlichen Verhandlungen ſtatt Am Nachmittag
erfolgt ein Umzug durch die Stadt worauf ſich im Hofjäger ein
Kinderfeſt und Ball anſchließt

Zur Ruderregatta Da das für die geſtern hierſelbſt ſtatt
gehabte Amateur Ruderregatta gewählte Komitee es nicht für nöthig
erachtet hatte uns wie zu erwarten geweſen Billets zum Beſuche der
ſelben zu übermitteln trotzdem wir noch ſchriftlich um Ueberweiſung
ſolcher für unſern Berichterſtatter gebeten ſo fühlen wir uns nicht ver

anlaßt über den Verlauf der Regatta zu berichten
Seltene Himmelserſcheinungen Jm Herbſt dieſes Jahres

werden zwei im höchſten Maße beachtenswerthe Annäherungen von
Geſtirnen ſtattfinden Am 20 September nämlich treten wie die
engliſche naturwiſſenſchaftliche Zeitſchrift Nature mittheilt die beiden
Planeten Mars und Saturn ſo dicht an einander heran daß ihr gegen
ſeitiger Abſtand vom Erdmittelpunkt aus geſehen nur 54 Bogenſekunden
beträgt Da nun Doppelſterne gleicher Helligkeit von einem geübten
Auge nur dann noch als getrennte Gebilde aufgefaßt werden können
wenn ſie mindeſtens 4 bis 5 Bogenminuten alſo etwa das Fünffache
des obigen Werthes von einander entfernt ſind ſo werden am 20 Sep
tember jene beiden großen Planeten dem unbewaffneten Auge ineinander
zu fließen ſcheinen Aber noch nicht genug noch ein dritter Umſtand
tritt hinzu um dies ſchon an und für ſich ſeltene Phänomen zu einem
geradezu wunderbaren zu geſtalten Beim Eintreten dieſer Conjunction
ſtehen beide Planeten in unmittelbarer Nähe des hellſten Sternes im
Sternbilde des Löwen des Regulus nur 4 Bogenminuten von dieſem
entfernt ſo daß auch dieſer in das Licht deſſelben eintaucht und alle
drei ein Ganzes bilden Drei Tage ſpäter geht übrigens auch
der Morgenſtern die Venus in nur 12 Bogenminuten Entfernung
beim Regulus vorbeiRohheit Kürzlich wurde auf dem Wege zwiſchen Granau
und Bennſtedt der Sohn eines hieſigen Zimmermeiſters welcher
ein Velociped fuhr von ihm entgegenkommenden jungen Leuten ange
griffen und vom Gefährt geworfen Dabei erlitt der Betreffende ver
ſchiedene Verletzungen u A wurden ihm mehrere Zähne eingeſchlagen
Der Vater ſetzt auf die Er mittelung der Strolche eine hohe Be
l eſferheld In einer Kellerwirthſchaft am Marktplatze kam
es geſtern Nachmittag zwiſchen mehreren Gäſten zu einer blutigen Aus

ſchreitung bei welcher einer der Betheiligten durch Stockſchläge und
einen Meſſerſtich in den Kopf nicht unerheblich verwundet wurde

b Ausſchreitung Am Leipzigerplatze wurde geſtern Morgen ein
mit der Bahn hier angekommener Fremder von einem Strolche um ein
Geſchenk angeſprochen Da ſeinem Begehren nicht gewillfahrt wurde
beleidigte er den Herrn und wurde ſchließlich thätlich Nach erfolgter
Gegenwehr ergriff der Strolch ſeine Schnapsflaſche und ſchlug mit der
ſelben ſeinem Gegner derart ins Geſicht daß dieſer mehrere Verletzungen
davontrug Der rohe Patron wurde darauf von einem Polizeibeamten
zur Haft gebracht

Beſitzwechſel Seitens der Herren Gebrüder Schultz werden
wir erſucht zu erklären daß ſich der von uns in Nr 110 gemeldete
Erwerb des Grundſtückes Alte Promenade 28 durch ſie nicht beſtätige
Gedachter Beſitzwechſel war uns von mehreren Seiten gemeldet worden

Die Redaktion
Aus Cröllwitz Jn der letzten Gemeindeverſammlung erfolgte

die Gehalsbewilliguug für einen anzuſtellenden 6 Lehrer nach Maßgabe
der dort beſtehenden Scala Außerdem wurde der Erwerb der zum
Neubau der feſten Brücke am rechten Saalufer erforderlichen Domänen
Angerfläche beſchloſſen Mit der Ausführung des Baues wird jeden
falls noch in dieſem Jahre begonnen ſo daß die Fertigſtellung im
nächſten Jahre zu erwarten ſteht

Sturz vom Neubau Auf dem Neubau der Malzfabrik an
der Merſeburgerſtraße verunglückte am Sonnabend Nachmittag ein
Maurerlehrling von hier indem er beim Paſſiren der Balkenlage im
fünften Stock abglitt und aus dieſer bedeutenden Höhe in das Jnnere
des Baues hinab glitt Daß der junge Mann mit dem Leben davon
gekommen iſt als eine glückliche Fügung des Schickſals zu betrachten
doch ſoll derſelbe außer anderen geringfügigeren Verletzungen nament
lich einen Arm und Schlüſſelbeinbruch erlitten haben

t Aus Lebensüberdruß machte am Sonnabend ein junger Menſch
ein Maurer ſeinem Leben dadurch ein Ende daß er ſich von einem
Zuge überfahren ließ Man fand den verſtümmelten Körper auf
dem Bahndamm an der Berliner Straße liegend

Ehrlicher Spitzbube Einem Bergmann in Nietleben war
das Sparkaſſenbuch geſtohlen und auf daſſelbe der Betrag von 40 Mk
entnommen worden Das Buch fand ſich dann am ſelben Orte wohin
es der Beſitzer gelegt wieder vor und kann man nur annehmen daß
ein Eingeweihter den Diebſtahl begangen hat Trotzdem iſt es noch
nicht gelungen des Diebes habhaft zu werden

Vermiſuhtes
Figuri Figurini Ein hübſcher ſchwarzäugiger Junge

mit lockigem Rabenhaar und braunem Teint durchwandert gegenwärtig
die Straßen Wiens und bietet bronzirte Gypsfiguren zum Kaufe an
Figuri ſchöne Figurini ertönt ſein Rufen und nur zuweilen ſchenkt

er der kleinen Schweſter einen beaufſichtigenden Blick die in italieniſcher
Tracht und mit einem Tambourin an ſeiner Seite wandert Aengſtlich
klammert ſich das Kind an des Jungen blaue Tuchjacke wenn das
Wagengeraſſel an einer Straßenkreuzung zu ſtark wird Die beiden
ungewöhnlichen Geſtalten fallen zwar auf aber nur ſelten entſchließt
ſich Jemand dem Italiener eine Figur abzukaufen Der Burſche trägt
eine ſonderliche Melancholie zu Schau und wenn man die romantiſche
Geſchichte kennt welche Peppino E und ſein Schweſterchen nach Wien
und in die Dienſte eines Gypsfiguren Gießers im vierten Bezirk ge
bracht hat findet man die Traurigkeit des armen Südländers begreif
lich Vor etwa dreißig Jahren wanderte ebenfalls ein ſonnverbrannter
Figuri Mann durch die Straßen der öſterreichiſchen Kaiſerſtadt Er

hatte Glück denn eine reiche Wittwe kaufte ihm nicht nur viele Güſſe
ab ſie erwarb ſich auch das Herz des jungen Mannes aus Piemont
und nahm ihn zum Gatten Die Sache erregte in den fünfziger Jahren
Aufſehen Mit der Zeit betrachtete man den Hausbeſitzer Adriano E
ganz als Wiener und er wurde in ſeinem Bezirke man kann faſt ſagen
populär Er ſagte oft daß er ſich gar nicht mehr nach der Heimath
ſehne ſondern ſich hier recht wohl fühle Adrianos Frau ſtarb und der
Wittwer gab ſich leider zu ſehr dem Genuſſe des Reichthums hin ohne
zu bedenken daß derſelbe auch ein Ende nehmen könnte Der Figuri
Baron wie er damals ſcherzweiſe genannt wurde verkaufte ſeine Häuſer
und kam den Leuten aus dem Geſichtskreiſe Vorige Woche er
ſchienen nun bei dem Hausbeſorger eines ehedem Herrn Adriano C
gehörigen Hauſes der junge Jtaliener mit ſeiner Schweſter Sie hatten
wie ſie ſich verſtändlich machten einen Brief ihres verſtorbenen Vaters
an Herrn Adriano C bei ſich welcher ihr Onkel ſei und der ſehr
reich ſein ſollte Da der Hausmeiſter über den Verbleib ſeines ehe
maligen Hausherrn ſeit Jahren keine Auskunft zu geben vermochte
gingen die Kinder betrübt fort Sie ſchraken freudig zuſammen als
nachdem ſie den Tag über hungernd und verzweifelt umhergeſchlendert
waren heimathliche Klänge an ihr Ohr ſchlugen Figuri Figurini

Ein Gypsfiguren Verkäufer ſprach ſeine jugendlichen Landsleute
ſofort auch an eine Rede folgte der anderen und endlich eine rü hre doruhrende
Szene Der kleine Jtaliener konnte den Brief an ſeinen xreichen

n r T 9 r W de 9Onkel abgeben der Figurenmann war der zu Grunde gegangene
Adriano C Er beſitzt von ſeinem Reichthum nichts mehr und iſt
wieder das geworden was er war ein ſimpler Figurinimann So
konnte er für die Kinder ſeines Bruders nichts Anderes thun als daß
er ſie zu dem Gypsgießer führte der ihnen nun Figuren zum Verkaufe

in Kommiſſion giebt Die Träume des kleinen Veppino von Reich
thum und Glanz ſind dadurch allerdings in ein Nichts zer
floſſen und traurig tont es von feinen Lippen Figuri
Figurini

Kopf und Herz Die Kölniſche Zeitung veröffentlicht gegen
wärtig einen Roman von Theodor Duimchen Dieſer Roman hat
den Titel Kopf und Herz Bei dem Herrn Verfaſſer ſcheint nun
zuweilen der Kopf mit dem Herzen durchzugehen denn in einer der
Roman Fortſetzungen findet ſich die folgende ſchöne Stelle Der Lieute
nant ſah ſie ſtarr an Der Uebergang war zu jäh für ihn Eben
noch finſtere Nacht in ihm verzweifelte Entſchloſſenheit die keinen Aus
weg mehr ſieht und nun alles verſcheucht wie Wetterwolken und ſon
niges Glück wieder ſein Er ſank aufs Knie und küßte Manuela s
Hand Wie groß und edel ſie war Mamela nämlich
nicht die Hand wie man nach dem Stil des Autors leicht glauben
könnte

Richard Wagner raus Ein eigenthümliches Verſehen
paſſirte jüngſt einer engliſchen Zeitung anläßlich der erſten Aufführung
der Wagner ſchen Meiſterſinger in London Beim Ende der Vor
ſtellung wurden ſämmtliche Darſteller wiederholt gerufen ebenſo wie
Herr Mancinelli und der Direktor des Theaters Herr Harris Und
das engliſche Journal erzählt nun ganz ernſthaft weiter aber die
Hauptperſon welcher das Publikum großartige Ovationen bereitete
war Herr Richard Wagner der vom Direktor auf die
Szene geführt wurde Herr Richard Wagner nach ſeinem
Tode auf der Szene das iſt ein Kunſtſtück um das die betreffende
Zeitung von allen Spiritiſten beneidet werden wird

Berliner Witze vor 50 Jahren ſind jetzt von einem
Künſtler geſammelt und illuſtrirt worden Einige draſtiſche Anekdoten
aus der guten alten Zeit ſeien hier wiedergegeben Vor Gericht
ſpielt folgender Dialog Pfui Teufel wo kommt der infame Geruch
her Von mich Herr Scherjant ick ſtehe immer bei Treu und
Nugliſch an die Ecke Auf dem Weihnachtsmarkt bietet ein Junge
einer Frau ſeine Waldteufel an bekommt aber die Antwort von ihr
Ach wat ick kann meinen Kindern ſelbſt wat vorbrummen

ehe iſt auch folgendes Stückchen Berliner Humors Ein
Diener hat ſeinen Herrn erſucht die Rinnſteinbrücke repariren zu laſ
ſen was dieſer jedoch verabſäumte Jn Folge deſſen fiel eines Tages
ein feiner Herr in den Rinnſtein Der Diener ſah es und rief Det
is mir ſehr lieb daß Sie hier in die Rinne gefallen ſind dhun Sie
mir nu aber den Jefallen und bleiben Se voch liejen bis der Herr
kommt Jck wer ihn jleich rufen

Wie man in Rußland Geſchäfte macht Der Chroniqueur
der Pet Gaſ erzählt in ſeinem letzten Feuilleton folgendes Geſpräch
das er mit dem Beſitzer eines Newa Bugſir Dampfers führte Nun
wie gehts Danke ſehr gut Haben geſtern eine Barke auf den
Grund geſetzt Wie denn das Ganz einfach Oberhalb der
Stadt rannten wir mit der Barke auf einen Stein in den Strom
ſchnellen und bei Jſhora ging die ganze Bude zu Grunde Den
Schaden werden Sie wohl bezahlen müſſen Natürlich Das
macht übrigens nicht viel aus ich werde noch dabei was verdienen

Verdienen Sogar recht tüchtig Auf welche Weiſe denn
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Und viel Etwa 3000 Rbl werden

es ſein 7 Man ſieht gleich Sie verſtehen nichts vom
Geſchäft Na weihen Sie mich doch ein Sehr gerne
Sehen Sie wir haben alſo die Barke auf einen Stein aufgefahren
und auf den Grund geſetzt Schön Jch ſchreibe alſo dem Beſitzer
derſelben und Abſender des Holzes über die Havarie und bitte ihn
mir ſeine Unkoſten aufzugeben Er antwortet Die Barke 150 Rbl
das Holz 4500 Rbl Jch ſchreibe das ſei ſchon gar zu theuer und
bitte um Nachſicht er telegraphirt keine Kopeke billiger Schön
Jch begebe mich direkt in Bezirksbureau der Waſſer Kommunikations
Behörde und erkundige mich offiziell mit welcher Summe der Kauf
mann das Holz behufs Zahlung der Prozente von der Ladung aufge
geben habe Man theilt mir offiziell mit die Ladung koſte 219 Rubel
Wunderſchön Nun ſchreibe ich ihm Die Barke und das Holz über
nehme ich und werde für dieſelben beim Notarius 369 Rbl auf Jhren
Namen hinterlegen für die Barke 150 Rubel nach Jhrer Angabe
für die Ladung 219 Rubel laut Angabe der betreffenden Behörde
Na und der Kaufmann iſt drinn Ja wie iſt denn das mög
lich Ganz einfach ſobald er ſein Holz höher anſchlägt als er es
der Behörde gegenüber gethan ſo kann er dafür nach Sibirien kommen

Ja warum giebt er denn eine Ladung von 4000 Rubel Werth mit
219 Rubel auf Naiver Menſch Sie Um die Krone um ſo
und ſo viel Prozente zu betrügen Wie gewonnen ſo zerronnen
dachte der naive Menſch

Eine Studentenherberge für weniger bemittelte in und aus
ländiſche Studenten iſt jüngſt auch in der maleriſch im deutſch böh
miſchen Elbethal gelegenen Fabrik und Handelsſtadt Auſſig vom
dortigen Mit tel und Erzgebirgverein begründet worden wozu
das altberühmte Hotel Zum Goldenen Schiff gegenüber dem Staats
bahnhofe auserſehen wurde Hier erhalten durchreiſende Studenten
die auf das betreffende Jnſtitut Anſpruch machen für den geringen
Preis von 30 kr gutes Nachtquartier und Frühſtück Die Stadt Auſſig
hat der erwähnten Studentenherberge einen Jahresbeitrag von 25 fl
zugeſichert Da Auſſig der Ausgangspunkt für viele herrliche Partien
in das zauberreiche böhmiſche Mittelgebirge mit ſeinen zahlreichen Baſalt
und Phonolithkegeln iſt ſo dürfte die hier gegründete Studentenher
berge recht viele Beſucher erhalten Bemerkt ſei noch daß dieſelbe
nicht nur Hochſchülern ſondern auch Seminariſten Gymnaſiaſten c
zu Gute kommt

Ein unerwartetes Zuſammentreffen Auf der Terrafſe zu
Smyrna in Kleinaſien ſitzt ein Herr und lieſt eifrig die Dresdener
Nachrichten Ein anderer Herr der an demſelben Tiſche Platz ge
nommen hatte rückt als er dies bemerkt näher heran und ſucht mit
dem Nachbar ein Geſpräch zu beginnen Hären Se ſagt er es is
Se hier doch ä gar hibſches Blätzchen Nu äben erwidert der
Angeredete ſitzt ſich hier ſehre gemiedlich faſt ſo gemiedlich wie
uf der Brihl ſchen Deraſſe Ei Hercheſes ruft der Erſte aus
dem bei den Lauten ſeines engeren Vaterlandes und bei der Erwähnung
der Brühl ſchen Terraſſe das Herz im Leibe ſchwoll ei Hercheſes da
ſind Se wohl voch e Sachſe und wohl gar ä Dräsner Nee
ſagte der Andere nee mei liewer Freund ich bin Se nämlich ä
Schbanier und hawwe in Dräsen deutſch gelernt

Siameſiſche Zwillinge Aus Madrid wird geſchrieben Jn
Oran würde in den letzten Tagen von einer 36 Jahre alten Spanierin
ein Mädchenzwillingspaar geboren welches wohl geeignet geweſen
wäre den Ruhm der einſtigen ſiameſiſchen Zwillinge in Schatten zu

Sehr einfach

ſtellen wenn es nicht bei der ſchweren Geburt erſtickt wäre Die
Kinder jedes für ſich was die inneren Organe anlangt vollſtändig
entwickelt ſind mit einer Körperſeite Schulter an Schulter Rippen an
Rippen und Hüfte an Hüfte aneinander gewachſen Die Arme an
dieſer Seite an der die beiden Körper mit einander verbunden ſind
fehlen wohl aber ſind zwei Rückgrate vier Beine zwei Köpfe Alles
völlig normal jedoch nur eine Nabelſchnur vorhanden Das Phänomen
ſoll dem anatomiſchen Muſeum in Paris überſandt werden wo
es bereits in den nächſten Wochen zu ſehen ſein wird Die Mutter
iſt gerettet worden

Der Verbrauch an Eiern in Berlin belief ſich im ver
gangenen Jahre auf nicht weniger als 18 123 652 Kilogramm oder
4 832 974 Schock welche einen Werth von 13 730 479 Mk darſtellen
Gegen das Vorjahr hat ſich dieſer Eierverbrauch wiederum um 579 748
Schock erhöht Bei einer auf 1 420 000 Seelen angenommenen Be
völkerungsziffer ſtellt ſich derſelbe vro Kopf und Jahr auf 204,2

Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
L Paris 5 Auguſt S Uhr 12 Min Vorm Von den

geſtern für die Genueralräthe ſtattgehabten 178 Stichwahlen
ſind bis jetzt 154 bekannt und wurden 113 Republikaner 41
Conſervative gewählt Erſtere verloren 13 Sitze an die
letzteren Lagnerre iſt in La Rochelle gegen Varbedette
gewählt

L Paris 5 Aug 9 Uhr 2 Min Vorm Felix Pyat der
berühmte franzöſiſche Dichter und bekannte Revolutionär
iſt geſtorben P iſt am 4 Oktober 1810 geboren D Red

ri Rom 4 Auguſt abends Dem Meſſaggero zufolge beab
ſichtigt Criſpi dem Fürſten Bismarck Ende Auguſt in Fried
richsruh einen Beſuch abzuſtatten Die Red

W B Cowes 5 Auguſt 11 Uhr 35 Min Vorm
Kaiſer Wilhelm wohnte geſtern mit der Königin und der
Königlichen Familie dem Gottesdienſte in der Privat
kapelle in Osborne bei Darauf empfing derſelbe eine
Abordnung der Deutſchen
volle Ergebenheitsadreſſe überreichte
dem Prinzen von Wales und anderen Notabilitäten
mehrere Schiffe der engliſchen Flotte welche die verſchie
denen Typen der britiſchen Flotte zeigten und nahm Abends
am Familiendiner in Osborne theil Der Prinz von
Wales wird heute Vormittag das deutſche Geſchwader be
ſuchen Hunderte von deutſchen Matroſen begaben ſich
geſtern nach Osborne Cowes und Ryde wobei ſie überall
durch ihr vorzügliches Benehmen die Aufmerkſamkeit er
regten Das Wetter iſt heute wieder unfreundlicher gleich
wohl gilt ein weiterer Aufſchub der Flottenſchan als un
wahrſcheinlich

Londons welche eine pracht
beſichtigte mit

Berliner Börſe
Montag den 5 Auguſt 1889

Anfangscourſe

Eredit 165,70 Bochum Guß 21180Franzoſen 94,50 Hibernia 171,25Lombarden 51,10 Marienburg Mlawka 69,30Disconto Commandit 236,90 Oſtpreuß Südbahn 105,75
Darmſtädter Bank 167,75 Dux Bodenbach 2035,25
Dresdner Bank 152,50 Elbethal 92 40Handels Geſellſchaft 175,70 Gotthardtbahn 161,50
Nationalbank f D 140,80 Warſchau Wien 212,75
Internationale Bank 125 Nordd Lloyd 180
Dortmunder Union 97,70 49 Ungarn 78
Laurahütte 140,90 Ruſſiſche Noten 211

Tendenz ſchwach
Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 6 Auguſt

Bei veränderlicher Bewölkung warmes zu Rdes Wetter zu Regen neigen
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Mit heutigem Tage eröffne ich Geiststrasse Hr 70 vis à wis der Fleischergasse ein

VerkKaufes Gresecnh
prima emaillirkem Thalr ſchen Kochgeſchirr

Vabrikcyereisem das fand Kiülo 75 V
und halte ſolches einem in und auswärtigen Publi
Jedermann gern gestattet das Waarenlager auch ohne

Auskunft ertheilt Große 28 Ctm Eimer 1,75 Mar

Grösstes Lager von Töpfen Aufwaschäschen Kaffeekannen Theekannen Essen
trägern Tassen Tellern Fischkesseln Bau
becken Nachtgeschirren Pfannen Bratpfanne
Milchsatten Reibeisen Kartoffeldampftöpfen Henkeltönpfen Wasserkannen Salz ungdä
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Verkaufe daſſelbe zu

kum beſtens empfohlen

zu kaufen zu
k

ch l aalägen

Hehlfässern Kasserollen und verſchiedenen Sachen mehr
Außerdem grosse Auswahl kleinerer Gegenſtände

prima prima dekorirten Emaillewagaren
beſtens empfohlen welche noch im Laufe der Woche eintreffen und zeichne

G totHalle a den 4 1889

mit aller Hochachtung

r r an In

Wiederverkäufer Extra Preise

en Kaffeekochern Melk unckh Milcheimern

zu spotthilliqen Preisen

6 Auguſt Nr 113
r S S S
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s
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Es iſt
beſichtigen und wird über Preiſe der Waaren gern

S o

Tiegeln Wasserkesseln Wasch

Halte auch großes Lager von S

heikftruſe 70

a a

T

h S 2

2

T m

rerene 55 e ewaa en

und Castorwollen

ar Fromme
alle g S

Forsterstrasse 3 I Etage
Mein PEngroslager

wollener und bau rollener
Strickgarne Rock Zehir

nur Ia Qualität Poſamenten Zwirne Länder ete S
A A Knapp ſche I Hanfzwirne auf
Wollwaaren Jagdweſten Anterbein

S kleider Hautjacken in Baumwolle Vigogne und e
Wolle Normalhemden Normalhoſen Syſtem S
Prof Jäger halte zu billigen Preiſen empfohlen

Specialität

S Holzrollen

Dampfer
Ia Obersehlesisehe Steinkohlen

Ia Steinkolilenbrikets
offerirt jed QuantumOtto Wesiphial u träe 12

S Kerm Graoger Nacht S
Speeialfabrit für

S Bierdruckapparate S
Geiststrasse 58 Halle a S Geiststrasse 58Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt Jlluſtr Preiscourant poſt u koſten

frei Ia Empfehlungen ſtehen zu Dienſten

Walhalla Theater
Mr Alexandro u Miß Maximiliane

Kopf Equilibriſten
Die Albert Francis Star Truppe

3 Herren und 3 DamenEngliſche Grotesk Geſang und
Tanz Geſellſchaft

Fräulein Margarethe Steinow
Lieder und Walzerſängerin

Herren Gebrüder Tyllmann
Parterre Akrobaten u Pyramidenkünſtler

Mlle Erica
Koſtüm Soubrette

Mr Walton und Miß Erna
mit ihren abgerichteten Thieren

Brothers Bill Will
Clowns mit ihrem Eſel Blondin

Beginn der Vor
Ende 11 Uhr

Kaſſenöffnung 7 Uhr
ſtellung 8 Uhr

Pa Langſtroh Streuſtroh
Heu Häckſel u Hafer

offerirt billigſt

Ed H BVeſchnmidt
Leipzigerſtr 54

Den HerrenWolbere s Gulsbeſhern

Fuhrherren und ſonſtigen Conſumenten

empfiehlt billigſt und beſtens 1889er loſes
ſüßes und blumenreiches

e Wieſenhen
E Bernick Magdeburgu Seht

an Schln r e
Tricottaillen
Corsets

Lauchſtädt ohamenten

Galanterie und
Markt 67sehmuckvaaren

Nervenſchwäche
Folgezuſtände Angſtgefühl

Appetitloſigkeit Gedächtnißſchwäche Ge
müthsverſtimmung Herzklopfen Magen
ſchwäche Ohrenſauſen Mattigkeit Schlaf
loſigkeit Schwindel Uebelkeit Zittern der
Glieder u ſ w beſeitige auch in den hart
näckigſten Fällen durch meine rationellen

und deren

Vermittlungs Geſßſ haft

Merzemi ele
Halle a Saale und Leipzig

Hiermit die ergebene Anzeige daß ich zur Bequemlichkeit meiner zahlreichen
Geſchäftsfreunde in Halle a S am heutigen Tage ein Filialbnreau

Kleine Steinſtraße Ur 4 parterre
unter meiner perſönlichen Leitung eröffnet habe und erlaube ich mir ein verehr
liches hieſiges und auswärtiges Publikum um freundliche Unterſtützung meines Unter
nehmens ergebenſt zu bitten

Jch empfehle mich ſpeciell zum

An und Verkauf
von Land und Rittergütern Mühlen Brauereien Fabriken HotelsGaſthöfen Reſtaurauts Hänuſern Villen Bauterrains ſowie Geſchäften
aller Branuchen

L Vetheiligungen und Tauſchgeſchäfte jeder Art
Prompte und reelle Handlungsweiſe ſtrengſte

Diseretion find die Hauptprinzipien des Geſchäfts
Mit den Platzverhältniſſen durch meine frühere langjährige Thätigkeit

hierſelbſt eingehend vertraut unterſtützt durch tüchtige Mitarbe iter bin ich in der
Lage in Verbindung mit meinem Hauptgeſchäft Leipzig meinen geehrten Auftrag
gebern die raſcheſten Geſchäftsabſchlüſſe zuzuſichern

Hochachtungsvoll

I Merzenich

Fricot TaſlIen
neuer Preis Courantt

e Schwarz Winter Qualität garantirt reine Wolle

A B C D B P G50 00 50 00 50 50 50
II III300 375 50 Extra Weiten vorräthig

Halle aß Ph Läehbenthal Co

früher Siegmm Haagen

Glatt

Reich verziert

Neue Muster inhin Stocleu Ffelſen HorunustöckenS Srcingtecuen von 1 A 50 Pfg an empfiehlt
Heilmittel

Heyden Chbemiker Hamburg
eipzi re Se Neueren E Karras jr
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